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Der in diefem Paragraphen befprochene Rückgang der Nachtgleichen wird
auc mit dem Namen der Präceffion bezeichnet.

Nutation. Der Rüdgang der Aequinoetialpunkte ift nicht-ganz gleich 36

förmig, fondern er zeigt Schwankungen, deren Periode ungefähr 181/, Jahr
beträgt.  Ebenfo ift auch der Winkel, welchen die Erdare mit der Are der

Ekliptit macht, nicht ganz conftant, fondern er erleidet Fleine Variationen,

welche an diefelbe Periode gebunden find, indem fich die Exdare der Are der

Ekliptik abwechfelnd etwas nähert und fich dann wieder von ihr entfernt. Dies

fes Wanfen der Exrdare bezeichnet man mit dem Namen der Nutation.

Fig. 55. Der Nordpol des Himmels befchreibt

alfo nicht, wie es in dem vorigen Para:

graphen angenommen wurde, einen reinen

Kreis um den Bol der Ekliptit, fondern
eine wellenförmige Curve. Eine foldye Be:
wegung erklärt fi, wenn man annimmt,

der Pol P, Fig. 55, bewege fih auf einer

Eleinen Ellipfe, deren Mittelpunkt fich mit

gleichförmiger- Gefehwindigkeit um den Bol Z

der Gfliptit bewegt. Die große Are diefer

Eleinen Ellipfe beträgt 9,6“, die Eleine 8“.

 

Erklärung der scheinbaren Bewegung der Sonne. Am ein- 37

fachften fcheint fih auf den erften Anbliek die fcheinbare Bewegung der Sonne
dadurch erklären zu laffen, daß man annimmt, die Sonne befchreibe wirklich um

die feftftehende Erde im Laufe eines Jahres einen Kreis, deffen Ebene einen
Winkel von 230 28° mit der Ebene des Himmelsäquators mat. In der That

war dies auch die im Alterthum herrfchende Anficht. Um aber zu erklären, dak
die Gefehwindigfeit, mit. welcher die Sonne in der Ekliptif fortfchreitet, bald

langjamer, bald fchneller ift, und da man doch die Hypothefe nicht aufgeben

wollte, daß die Sonne ihre Freisformige Bahn mit gleichförmiger Gefchwindigkeit
durchliefe, nahm Hippard an, daß fih die Erde nicht im Mittelpunkte der
Sonnenbahn befände.

Fig. 56. Wenn die Sonne mit gleichförmiger
ch Gefchwindigkeit den Kreis BEE, Fig. 56,

asis.. SINE durchläuft, die Erde fi) aber in 7’ außer:

halb des Kreismittelpunftes O befindet, fo

wird die Bewegung der Sonne, von der

Erde aus gefehen, nicht mehr gleichförmig
SI37 M 20 erfcheinen; denn wenn auch die gleichen

Bogen NR und MS von der Sonne in
\ gleichen Zeiten durchlaufen werden, fo find
E doch die Winkel, unter welchen diefe Bogen,

von 7 aus gefehen, erfcheilten, nicht gleich,
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defie verhalten fih umgekehrt wie die Entfernungen N 7’ und MT; die
Icheinbare Gefchwindigkeit der Sonne, ift Heiner, wenn fie fidh bei N, ale
wenn fie fi bei M befindet.

Denken wir uns durch den Mittelpunkt O des Kreifes ZEund die Erde
Teine gerade Linie gezogen, welche den Kreis in den Punkten M und N

Ichneidet, fo befindet fich die Sonne bei M in der Hleinften, bei N in der größ-
ten Entfernung von der Erde, der Punkt M wird deshalb das Perigaum

(Erdnähe), N aber das Apogäum (Erdferne) genannt. Die Sonne

paffirt das Perigäaum zu Ende December, das Apogäum zu Ende Juni.
Unter der Borausfeßung, daß fi) die Sonne mit gleichförmiger Gefchwin-

digkeit in ihrer Bahn fortbewegt, kann nun das Verhältnig der Ercentricität
OTzum Halbmefjer OM leicht aus der Vergleihung des größten und Elein-

jten Winkels abgeleitet werden, um welchen die Länge der Sonne in 24 Stun-
den zunimmt.  Diefe Winkel find aber 19 1° 10,1” oder 3670,1” und

57° 11,5% oder 3431,5° (Seite 74); wir haben alfo
TM:TN —= 3431,5 ;: 36701,

woraus fich die Ereentricität OT ungefähr gleih Yz, vom Halbmeffer der
Sonnenbahn ergeben würde.

Die Hypothefe von der gleihförmigen Gefhwindigkeit der Sonne mußte
aber nothwendig aufgegeben werden, nachdem man einmal dahin gefommen
war, den feheinbaren Durchmeffer diefes Geftirns zu verfhiedenen Zeiten des

Jahres mit Genauigkeit zu meffen. Wäre Hipparkh’s Hypothefe richtig, jo

müßten fich die feheinbaren Durchmeffer der Sonne zu Ende Juni und zu Ende

December gleichfalls verhalten wie 3431,5 : 3670,1, während in der That die
Sonnendurchmeffer zu diefen Zeiten 31°31,0“ und 32° 35,6” find, fich alfo ver-

halten wie 1891,0 zu 1955,6. Daraus geht hervor, daß die Entfernungen
TM und TNfich gleichfalls verhalten müffen wie 1891,0 zu 1955,6, wor:
aus folgt, daß die Ereentrieität der Sonnenbahn in der That nur Y/go if.

Die gerade Linie MTON, welde die Erde mit dem Mittelpunkte der
Sonnenbahn verbindet, wird die Abfidenlinie genannt.

38 Jährliche Bewegung der Erde um die Sonne. Aus Gründen,
welche erft in dem Gapitel von der Planetenbewegung ihre volle Würdigung
finden können, hat man die Annahme, daß die Erde feftitehe und die Sonne
um fie herumlaufe, verlaffen und läßt ftatt deffen die Erde um die wuhende

Sonne kreifen.
Wir wollen nun zunächft unterfuhen, wie fi) aus diefer Hypothefe die

iheinbare Bewegung der Sonne in der Ekliptit erklären läßt.
Der äußere Kreis Tab. V. ftellt die Bahn dar, welche die Sonne fhein-

bar während eines Jahres durchläuft, und zwar ift diefe Bahn indie 12 Zei-

hen des Thierkreifes eingetheilt. Den Mittelpunkt der Figur bildet die Sonne,

und um diefelbe ift dann der Kreis gezogen, welchen die Erde im Laufe eines

Sahres wirklich durchläuft.

Der der Erdbahn follte freitich verfehwindend Klein fein gegen


